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NDB-Artikel
 
Fickler, Erich Bergmann, * 3.12.1874 Clausthal (Harz), † 31.5.1935 Bad
Nauheim. (lutherisch)
 
Genealogie
V Karl (1837–1900), Bergwerksdir. im Harz, dann Geh. Oberbergrat u. Vortr. Rat
im preuß. Min. f. Handel u. Gewerbe;
 
M Luise, T d. Herm. Fromme, Kreisger.dir. in Neuhaldensleben;
 
⚭ 1) Elisabeth, T d. →Emil Krabler (1839–1909), Gen.dir. d. Kölner
Bergwerksver., 2) Dortmund-Derne 1922 Erna (* 1883), T d. Oberstabsarztes
Dr. med. Herm. Barop;
 
1 S (⚔).
 
 
Leben
Nachdem F. als Bergbaubeflissener gearbeitet hatte, studierte er in Freiburg
im Breisgau und in Berlin (1899 Bergreferendar-Examen). An eine kurze
Beschäftigung als Bergassessor in Halle schloß sich eine fast 2jährige
Lehrtätigkeit an der Bergschule in Bochum an. 1905 trat F. in den Dienst
der Harpener Bergbau AG in Dortmund, wo er seine Lebensaufgabe fand.
Er übernahm 1907 als Werksdirektor die Leitung der Zechen Gneisenau
und Scharnhorst, wurde 1914 Vorstandsmitglied und 1924 Vorsitzender des
Vorstandes und Generaldirektor. Unter seiner Leitung erfolgte die Umstellung
der Harpener Zechen auf neuzeitliche Großbetriebe. F. baute einen der größten
deutschen Bergbaukonzerne in technischer und betriebswirtschaftlicher
Sicht völlig neu auf und schuf Ausbildungs- und Fürsorgeeinrichtungen. Ab
1927 Aufsichtsratsvorsitzender des Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikats,
setzte er sich für ein festgefügtes langfristiges Syndikat ein und erreichte
1931 einen Zehnjahresvertrag und damit die Einheit des Ruhrbergbaus
in der Wirtschaftskrise der 30er Jahre. Der Bergbauforschung diente F. als
Kuratoriumsvorsitzender des Kaiser-Wilhelm-Instituts für Kohleforschung in
Mülheim/Ruhr. Zahlreiche industrielle Unternehmungen und Verbände riefen ihn
in ihren Aufsichtsrat.
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